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Mit Ordnungsmitteln gegen die Ohnmacht 

Lifecycle gegen die Interessen der Hersteller? 

Aachen, 12.05.2009 – Große Softwarehersteller nutzen ihre 

monopolähnliche Stellung, um mit Lizenzkontrollen massiven 

Druck auf Anwenderunternehmen auszuüben. Ein transparentes 

und standardisiertes Lizenzmodell wäre für die Kunden die 

bessere und günstigere Lösung. So greifen Anwender auf 

Information Lifecycle Management (ILM) zurück, um ihr Lizenz-

Management zu optimieren – sehr zur Verärgerung der 

Softwarehersteller. 

Softwarehersteller belasten mit Software-Audits das Verhältnis zu ihren 

Kunden und schaffen ein Klima des Misstrauens. Vor Ort überprüfen 

Kontrolleure, ob beim Anwenderunternehmen eine Unterlizenzierung 

vorliegt. In einem solchen Fall reichen die angedrohten Konsequenzen 

von einer Neujustierung der Verträge bis hin zu einer vollen 

Nachzahlung des Kaufpreises einschließlich Zinsen. Zusätzlich drohen 

hohe Strafzahlungen bis hin zu Gefängnisstrafen für die 

Verantwortlichen. Der Druck, ja keine Fehler machen zu dürfen, ist 

dadurch enorm. 

Anwender wünschen sich möglichst einfache Lizenzmodelle. Die 

Softwarehersteller dagegen entwickeln immer komplexere Modelle und 

bemühen sich, jegliche Transparenz in den Modellen zu vermeiden. 

Die Folge: Aus Unwissenheit und als Vorsichtsmaßnahme gegen 

Software-Audits werden oft zu viele Lizenzen erstanden. Dazu Thomas 

Gerick von der USU AG: „Die meisten Unternehmen mit über 5000 

Mitarbeitern sind überlizenziert – das bedeutet bis zu 60 % an 

Mehrausgaben für Software.“ „Die Kunden geraten in eine für sie 

undurchsichtige Lage, die leicht in einer Ohnmacht enden kann. Um 

aus diesem Dilemma wieder herauszukommen, müssen es die Kunden 

schaffen, Ordnung in ihren Lizenz-Dschungel zu bringen,“ weiß Axel 

Susen, Geschäftsführer von susensoftware. 
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Verwaltung von Softwarelizenzen sorgt für den nötigen Überblick 

Softwareverwaltung spielt eine immer wichtigere Rolle in 

Anwenderunternehmen. Mit dem Einsatz eines durchdachten Lizenz-

Managements kann sowohl eine Über- als auch Unterlizenzierung 

vermieden werden. Das bringt den Unternehmen auf der einen Hand 

bares Geld: Überschüssige Lizenzen können an spezialisierte Händler 

wie susensoftware verkauft, und fehlende Lizenzen gebraucht günstig 

angekauft werden. Andererseits gewährleistet es einen hohen 

Rechtsschutz und sorgt so dafür, dass die Monopolisten nur bedingt 

Druck auf die Anwender ausüben können. Eine optimierte Lizenz-

Verwaltung ist daher gegen die Interessen großer Softwarehersteller, 

bedeutet sie doch sinkende Einnahmen auf ihrer Seite. 

Ob sich die Anwender mit ihrem Wunsch nach einem transparenten 

Lizenzmodell durchsetzen werden, ist noch unklar. Werden die 

Softwarehersteller den Kunden dazu zwingen, ihr Monopol zu 

akzeptieren, oder wird es den Kunden gelingen, in diesem Konflikt die 

Oberhand zu behalten? Momentan zeichnet sich ab, dass die IT-

Verantwortlichen selbstbewusster werden und sich organisieren; 

wünschenswert wäre eine stärkere Unterstützung durch die eigene 

Geschäftsleitung. 
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Kurzprofil susensoftware 
Susensoftware hat sich 2001 darauf spezialisiert, sogenannte stille Software zu 
vermarkten; meist von SAP und Microsoft. 
 
Die wertvollste und teuerste Software ist oft eine SAP Lizenz. Leider behindert SAP den 
freien Markt. Diese Haltung ist zwar in Teilen nachvollziehbar; nur die eingesetzten Mittel 
(Fehlinformation, emotionaler Druck) sind zweifelhafter Natur und nicht hinnehmbar. Wir 
haben Erfahrung in diesem Wettbewerb und auch mit SAP Lizenzverkäufen und können 
Ihnen dabei helfen Geld einzusparen (z.B. SAP Lizenzen mit 43% Rabatt). 
 
Zu den Kunden gehören große international agierende Konzerne aus allen Branchen 
ebenso wie mittelständische Unternehmen mit mehr als 500 Mitarbeitern. Eingebunden 
in ein Netzwerk von Software-Herstellern für Lizenz-Management und –Analyse, IT-
Beratern und Juristen bietet Geschäftsführer Axel Susen seinen Kunden in 
kaufmännischen, technischen und juristischen Fragen kompetente Hilfe. 
www.susensoftware.de  
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Axel Susen, Geschäftsführer susensoftware GmbH   
http://www.susensoftware.de/unternehmen/presse/susen1.JPG 
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Der Weg der Stillen Software 

http://www.susensoftware.de/unternehmen/presse/stille software.JPG 

 

 

Stille Software: Revolution aus Aachen 

Warum betrifft Sie das? Vier Gründe dafür: 
1. Technisch:    Gebrauchte Software hat die gleiche Qualität wie neue, ungenutzte. 

2. Wirtschaftlich: Stille Software ist für Anwender viel preisgünstiger als neue. 

3. Juristisch:     Die besten Juristen Deutschlands ringen um den freien Software-Handel. 

4. Politisch:      Wie viele Gesetze dürfen Weltmarktführer erfinden? 


